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Liebe Pfarrangehörige! 

Jede Institution, Firma und Familie begeht mit Stolz besondere Jubiläen und 
Geburtstage; sie zeugen von Tradition, Beständigkeit und Zusammenhalt. 
Das ist in der katholischen Kirche nicht anders, wenn sie alle 25 Jahre ein 
Heiliges Jahr feiert – heuer also, bei aller Kulanz der Zeitrechnung, als Jubi-
läumsjahr zum 2025. Geburtstag Jesu. Mit der Öffnung der Heiligen Pforte 
im Petersdom hat Papst Franziskus das Heilige Jahr am 24. Dezember 2024 
persönlich eingeläutet. Zum Ende des Jubiläumsjahres werden alle Pforten 
wieder geschlossen und vermauert. Heilige Jahre gibt es seit dem Jahr 1300; 
seit 1475 werden sie alle 25 Jahre gefeiert. 

Das Heilige Jahr lädt ein zur Wallfahrt nach Rom, das heißt, sich mit anderen 
gemeinsam auf den Weg zu machen zu den offenen Türen der Kirche. In 
besonderer Weise wird das symbolisiert durch die „Heiligen Pforten“ der vier 
Päpstlichen Basiliken in Rom: Sankt Peter im Vatikan, Sankt Johannes im 
Lateran, Santa Maria Maggiore und Sankt Paul vor den Mauern. Zum klassi-
schen Ritus eines Heiligen Jahres gehört daher eine Pilgerfahrt nach Rom, 
der Empfang der Sakramente der Beichte und der Eucharistie und das 
Durchschreiten der vier Heiligen Pforten in der Ewigen Stadt. Wem das nicht 
möglich ist, der kann stattdessen auch andere Kirchen zuhause besuchen, 
die dafür festgelegt wurden; durch diese fromme Übung kann man auch den 
vollkommenen Jubiläumsablass gewinnen. Einzelheiten dazu findet man 
etwa auf der Homepage des Bistums Regensburg unter https://bistum-re-
gensburg.de/news/das-heilige-jahr-2025. 

Diesmal gibt es auf Initiative von Papst Franziskus noch eine fünfte „Heilige 
Pforte“, und zwar ausgerechnet in der römischen Haftanstalt Rebibbia. Die 
soll natürlich nicht den Häftlingen als legaler Fluchtweg dienen, sondern ver-
weist auf den alttestamentlichen Ursprung der „Jubeljahre“, in denen alle 
Schulden erlassen werden sollten. 

Auch wenn manchen die Praxis eines Heiligen Jahres heute etwas aus der 
Zeit gefallen zu sein scheint, heißt das nicht, dass man sie über den Haufen 
werfen muss. Der Sinn dahinter ist, den Glauben zu vertiefen und zu erneu-
ern. Papst Franziskus macht aktuell vor, wie man eine in die Jahre gekom-
mene Tradition für heutige Zeit neu mit Sinn füllen kann. Unser Diözesanbi-
schof Rudolf Voderholzer hat dies am 29. Dezember in seiner Predigt zur 
Eröffnung des Heiligen Jahres im Regensburger Dom so erklärt: „Papst Fran-
ziskus hat das Heilige Jahr 2025 unter ein eigenes Motto gestellt: Er ruft uns 
auf, die im Glauben gründende Hoffnung zu stärken und Pilger der Hoffnung 
zu werden in einer Welt und für eine Welt, die von so vielen Krisen bedrängt 
ist und in Hoffnungslosigkeit zu versinken droht. Der Papst erinnert uns da-
ran, dass wir als Christen nicht dazu da sind, diese Hoffnungslosigkeit noch 
zu verdoppeln, sondern von unserer Christusbeziehung her, aus unserem 
Glauben heraus Zeichen der Hoffnung und der Zuversicht zu setzen.“ 

        Ihre Pfarrseelsorger  
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Gottesdienstordnung 

19.01.– 02.02.2025 
 

Pfarrkirche: 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS (FAMILIENSONNTAG) (19.01.2025) 
Sa 18.01. 18:00 Rosenkranz   
 18:30 Vorabendmesse  
So 19.01. 10:00 Pfarrgottesdienst  
Di 21.01. 19:00 Hl. Messe  
Mi 22.01. 08:00 Hl. Messe  
 15:30 Schülermesse   
Do 23.01. 19:00 Hl. Messe  
Fr 24.01. Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordensgründer,  
 Kirchenlehrer 
 08:00 Hl. Messe entfällt   
 14:30 Requiem Laier Anna-Elisabeth u. Gerhard   

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS (26.01.2025) 
Kollekte für die Familien- und Schulseelsorge 
Sa 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 
 18:00 Rosenkranz   
 18:30 Vorabendmesse  
So 26.01. 10:00 Pfarrgottesdienst 
Mo 27.01. Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus 
 19:00 Ökumenischer Gottesdienst in der Pauluskirche 

zum Gedenktag für die Opfer des  
  Nationalsozialismus   
Di 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 19:00 Hl. Messe entfällt wg. Frauenbundmesse im Kloster 
Mi 29.01. 08:00 Hl. Messe  
 15:30 Schülerwortgottesdienst 
Do 30.01. 19:00 Hl. Messe  
Fr 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
 08:00 Hl. Messe  

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS (02.02.2025) 
Kollekte für Blumen und Kerzen 
Sa 01.02. 10:30 Tauffeier  
 18:00 Rosenkranz   
 18:30 Vorabendmesse mit Blasiussegen 
So 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Lichtmess)  
 10:00 Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen 
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Klosterkirche: 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS (FAMILIENSONNTAG) (19.01.2025) 
So 19.01. 07:30 Beichtgelegenheit   
 08:00 Hl. Messe  

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS (26.01.2025) 
Kollekte für die Familien- und Schulseelsorge 
So 26.01. 07:30 Beichtgelegenheit   
 08:00 Hl. Messe  
Di 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 18:00 Hl. Messe, gestaltet vom Frauenbund,  
  anschl. JHV Frauenbund im Pfarrsaal 

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS (02.02.2025) 
Kollekte für Blumen und Kerzen 
So 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Lichtmess)  
 07:30 Beichtgelegenheit   
 08:00 Hl. Messe mit Blasiussegen 

 
 

Saltendorf: 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS (FAMILIENSONNTAG) (19.01.2025) 
So 19.01. 09:15 Hl. Messe  
Mi 22.01. 18:30 Hl. Messe  

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS (26.01.2025) 
Kollekte für die Familien- und Schulseelsorge 
Sa 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS  
 18:30 Vorabendmesse  
Mi 29.01. 18:30 Hl. Messe  

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS (02.02.2025) 
Kollekte für Blumen und Kerzen 
Sa 01.02. 18:30 Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 
 

Seniorenheim Pfreimd: 
Hl. Messen finden nur intern (ohne Besucher) im Seniorenheim statt. 
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Jahresgedächtnis der Verstorbenen 
18.01.2023 Stahl Elisabeth 
18.01.2023 Wibmer Elsa 
18.01.2024 Zimmermann Maria 

Rosa 
21.01.2021 Adam Hans 
22.01.2024 Schmid Anna 
24.01.2023 Igl Theres 
26.01.2024 Müller Erdmut 
27.01.2015 Langmann Maria 
27.01.2016 Kurz Rosina 

27.01.2018 Lang Barbara 
27.01.2022 Ziegler Elfriede 
28.01.2018 Schießl Hildegard 
29.01.2020 Widder Maria 
30.01.2013 Hilpert Markus 
31.01.2020 Igl Alois 
31.01.2024 Pillak Franziska 
01.02.2021 Wettengel Anna 
02.02.2021 Menzl Barbara 

 

 
Aktuelles aus der Pfarrei 
Erreichbarkeiten der Seelsorger  
Unsere Seelsorger sind für Sie unter folgenden Nummern erreichbar: 
Pater Joseph, Pfarrvikar: Telefon: 09606 12 60,  
     Handy Nr. 0176 84 91 37 30 

 

Indienreise und Heimaturlaub P. Georg  
P. Georg ist vom 14.01. bis 10.02.2025 erst auf Studienreise und danach auf 
Heimaturlaub in Indien. Seine Vertretung übernimmt P. Joseph. 

 

Besuch an Geburtstagen und Jubiläen 
Gerne besucht Sie unser Pfarrer bei runden Geburtstagen oder Ehejubiläen 
persönlich. Leider ist es uns oft nicht möglich jeden Jubilar telefonisch zu 
erreichen. Wir bitten Sie deshalb sich telefonisch im Pfarrbüro (Tel. Nr. 1260) 
zu melden, wenn Sie an Ihrem Jubeltag Besuch von P. Georg möchten.  

 

Einladung zur Gruppenstunde der Pfarrguine 
Im Pfreimder Jugendheim, von 16:30 – 18:00 Uhr. 
Jeder ab der 2.Klasse ist herzlich eingeladen! 

Termine der nächsten Gruppenstunden: 

Montag, 13.01. Nachtwanderung  
(bitte warme Kleidung anziehen) 

Montag, 27.01. Pfannkuchen machen 

Falls deine Eltern Fragen haben, können sie mir gerne schreiben: 
Katharina Hösl – katharinahoesl@gmx.de 

  

mailto:katharinahoesl@gmx.de
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Tauffeier 
Durch das Sakrament der Taufe wird Levi Reithmeier in die Gemeinschaft 
mit Christus aufgenommen.  

 

Die Organe der Kirchenverwaltungen wurden gewählt: 
 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung Pfreimd sind: 
Pfarrer Georg Parampilthadathil, Vorsitzender  
Maria Richthammer, Kirchenpflegerin 
Margit Fischer, Schriftführerin 
Hans Paulus, Kassenprüfer 
Franz Most, Kassenprüfer 
Josef Eichinger, Mitglied der Pfarrpfründestiftung 
Gerhard Pamler 
Christian Schönberger 
 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung Saltendorf sind: 
Pfarrer Georg Parampilthadathil, Vorsitzender 
Jakob Mutzbauer, Kirchenpfleger 
Adelheid Schloßer, Schriftführerin 
Ulrike Wagner  
Silvia Schmidt  
Peter Forster 

 

Hauptfest 2025 der Marianischen Männerkongregation 
Mit einem Festgottesdienst, gesanglich umrahmt vom Kirchenchor, beginnt 
am Sonntag 30. März um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
Pfreimd das Hauptfest der MMC Pfreimd. Festprediger ist Pfarrer Thomas 
Hösl aus Schwarzenfeld. 
Neben allen Sodalen (Mitgliedern) ist natürlich auch die gesamte Pfarrge-
meinde zu dieser Gottesdienstfeier sehr herzlich eingeladen.          
Die Festandacht am Nachmittag beginnt um 13.30 Uhr mit dem Rosenkranz-
gebet. Anschließend folgen Totengedenken, Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft und Aufnahme von Neumitgliedern.  
Die eucharistische Prozession über Marktplatz bis Freyung mit Musikkapelle 
Bayrisch Blech und das abschließende Te Deum in der Stadtpfarrkirche be-
schließen diesen großen Festtag der Marianischen Männerkongregation 
Pfreimd. Im Anschluss sind alle Sodalen zum geselligen Beisammensein bei 
Kaffee/Kuchen und Getränken in den Pfarrsaal herzlich eingeladen. 
Interessierte Männer, die zur MMC beitreten möchten, können jederzeit 
gerne mit Präfekt Alois Kleierl (09606/8269) oder auch übers Pfarrbüro Kon-
takt aufnehmen. 
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Ausflug/Wallfahrt zum Kloster Plankstetten 
Die Marianische Männerkongregation Pfreimd organisiert für die Pfarrge-
meinde und alle Interessierten am Samstag den 14. Juni 2025 einen Halbta-
gesausflug (nachmittags) zum Kloster Plankstetten.  
Die fast 900 Jahre alte Benediktinerabtei mit ihrer romanischen Pfeilerbasi-
lika gehört zur Diözese Eichstätt. Am naheliegenden Staudenhof betreibt die 
Klostergemeinschaft auch eine ökologische Landwirtschaft. Selbsterzeugte 
Produkte aus eigener Metzgerei, Bäckerei, Gärtnerei sowie das nach Klos-
terrezept gebraute Bier werden u.a. auch im eigenen Hofladen des Klosters 
vermarktet. Eine Führung durch Kirche und Krypta, Gottesdienst in der Klos-
terkirche und Einkehr in der Klosterschenke werden die Höhepunkte dieses 
Busausflugs sein.  
Auskunft oder Anmeldung gerne schon bei MMC Präfekt Kleierl (Tel. 
09606/8269) 

 

Ministrantenausflug zum Bowlen 
Am Freitag, 10.01.2025 unternahmen 
die Ministranten gemeinsam mit P. Jo-
seph einen aufregenden Ausflug nach 
Weiden in die Hemingway Bowling 
Lounge. Dieser Nachmittag stand ganz 
im Zeichen der Gemeinschaft und des 
gemeinsamen Erlebens, denn die Mi-
nistranten sind nicht nur für ihren 
Dienst am Altar aktiv, sondern auch für 
die Stärkung des Miteinanders inner-
halb der Gruppe. 
Die Bowlingbahnen wurden zum Schauplatz von viel Spaß und fröhlichem 
Gelächter, während unsere Ministranten ihr Können unter Beweis stellten 
und sich gegenseitig anfeuerten.  
Die Veranstaltung wurde von den älteren Ministranten organisiert, die dafür 
sorgten, dass alle Teilnehmer einen unvergesslichen Tag erleben konnten. 
Die Ministranten freuen sich bereits auf weitere gemeinsame Aktivitäten, die 
nicht nur den Glauben stärken, sondern auch die Gemeinschaft fördern. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Ausflug möglich gemacht ha-
ben! Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Erlebnisse! 
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Frauenbund - Lesung mit Lisa Stögbauer 
Der Frauenbund hat zur Advent-
feier eine musikalische Lesung im 
Pfarrsaal veranstaltet. Lisa Stög-
bauer aus Parkstetten trug Ge-
dichte und Geschichten in Mund-
art rund um die Advents- und 
Weihnachtszeit vor. Zwischen 
den Textabschnitten wurde sie 
von der Vorsitzenden Conny Reis 
auf der steirischen Harmonika be-
gleitet. Damit der eigentliche Sinn von der sogenannten staaden Zeit, vor 
lauter Hektik in unserer Zeit nicht ganz verlorengeht, sind der Dichterin aus 
Parkstetten die Lesungen in der Vorweihnachtszeit ein persönliches Anlie-
gen. „Vor lauter Plätzchenbacha, Kugln kaffa und Geschenka bsorgn“ 
komme der eigentliche Sinn der Advents- und Weihnachtszeit oft ins Hinter-
treffen. 
Gut versorgt mit Kaffee, Glühwein, Stollen, Plätzchen und verschiedenen Ku-
chen lauschten 46 Frauen teils schmunzelnd oder zustimmend nickend, teils 
nachdenklich und ergriffen den Gedichten und Erzählungen. Zruckdenga, 
nachdenga und auch a bisserl vorausdenga, wia wichtig und wertvoll unsere 
Zeit und grad de Adventszeit imma wieda für an jedn is. Früher war es nicht 
schöner und nicht besser – es war einfach nur anders, lautet Stögbauers 
Rückblick über die Vergangenheit, die in ihren besinnlichen Gedichten über 
die Schneeflocken, Lamettaglanz und Engelshaar oder den Mettenbesuch 
zum Ausdruck kam. Was man eigentlich brauche, sei Gesundheit und Zufrie-
denheit. Doch auch zeitkritisch und ironisch hält die Dichterin mit ihren Ver-
sen der Gesellschaft den Spiegel vor. Wenn die Lebkuchen und Schokoni-
koläuse gleich nach dem Gäubodenvolksfest in den Supermarktregalen lie-
gen, der Lichterrausch in der Adventszeit trotzdem die Herzen dunkel lässt, 
die Wunschzettel mit alltäglichen Dingen immer länger werden oder man mit 
Glühweintrinken und Festtagsurlaub unter Palmen ein „Weihnachten to go“ 
zelebriere, dann sei der Zauber der Geburt Christi nicht mehr spürbar und 
erlebbar. Erzählungen aus der Kindheit Stögbauers, in der sich so mancher 
Gast wiederfand, rundeten die dichterischen Vorträge ab. Zum Schluss noch 
ein kleines Gedicht zum Innehalten: Voabei is eatz de staade Stund, denn 
grod de Zeit gibt uns an Grund, zum Stehbleim und zum Innehaltn und de 
Momente so gestaltn, dass ganz vui hängableibt do drinn, des war dea ei-
gentliche Sinn, an sich und auch an andre denga, a bissal Menschlichkeit 
verschenga, ned jeada gegn jeadn kämpfn, sei eignes Ego manchmoi 
dämpfn, zum miteinanda sein bereit, gestern heid und jeadazeit. 
Mit einem kleinen Geschenk bedankte sich Conny Reis bei Lisa Stögbauer 
für die kurzweilige und zugleich besinnliche Auszeit vom Alltag. 
        Text: E. Schreyer, Bild: I. Fenzl  
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Sternsingeraktion 2025 in Pfreimd 

In Pfreimd machten sich 54 engagierte Kinder und Jugendliche am 04. Ja-
nuar 2025 als Sternsinger auf den Weg durch Pfreimd, um von Haus zu Haus 
zu ziehen und die frohe Botschaft zu verkünden.  
In Saltendorf wurden die 15 Ministrantinnen und Ministranten am Dreikönigs-
tag in der Filialkirche St. Peter und Paul Saltendorf von Pater Joseph ausge-
sandt um den Segen in die Häuser von Saltendorf, Friedersdorf und Döllnitz 
zu bringen.  
Dabei setzten sie mit dem diesjährigen Motto „Erhebt eure Stimme! – Stern-
singen für Kinderrechte“ ein starkes Zeichen für die Rechte von Kindern welt-
weit uns sammelten Spenden für die Aktion Dreikönigssingen.  
In die Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt fand am Dreikönigstag der feierliche 
Einzug der Pfreimder Sternsinger statt, wo sie gemeinsam mit der Gemeinde 
einen festlichen Gottesdienst feierten. Am Ende des Gottesdienstes be-
dankte sich P. Georg herzlich bei allen Sternsingern für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Ein besonderer Dank galt auch Silvia Ruhland und Nicole Riedl für 
die Vorbereitung des Gottesdienstes. Ein großer Dank ging zudem an Mo-
nika Koch und Andrea Brunner, die die Sternsinger seit Jahren bei der Ge-
wänderausgabe unterstützen. Ganz besonders gewürdigt wurden Ingrid Dir-
schwigl und Katrin Zimmermann, die neue Gewänder genäht und beste-
hende aufgewertet haben, um den Sternsingern ein festliches Auftreten zu 

ermöglichen. 
Die Pfarrei dankt allen Be-
teiligten für ihren wertvol-
len Beitrag und freut sich 
über die erfolgreiche Ak-
tion, die nicht nur Freude 
bringt, sondern auch einen 
wichtigen Beitrag zur Un-
terstützung von Kindern in 
Not leistet.  
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Über 40 Jahre für Caritas unterwegs 

Beim feierlichen Abschluss der Marienoktav in der Klosterkirche Pfreimd war 
Herr Domkapitular Michael Dreßel, Leiter der Hauptabteilung Diözesane 
Caritas, in Pfreimd zu Besuch. Dieser Anlass wurde gewählt, um Frau Anne-
liese Rauch für ihre über 40-jährige, ehrenamtliche Tätigkeit als Caritas-
Sammlerin gebührend zu ehren. Domkapitular Michael Dreßel überreichte 
ihr das goldene Ehrenzeichen und eine Urkunde als Zeichen des Dankes 
und der Anerkennung für ihr unermüdliches Engagement und ihre wertvolle 
Arbeit in der Gemeinschaft. 
Auch Stadtpfarrer P. Georg Parampilthadathil danke Frau Rauch und über-
gab ihr einen Blumenstrauß und ein Geschenk, um ihre langjährige Treue 
und ihren Einsatz für die Caritas zu würdigen. Ihr selbstloser Dienst hat vielen 
Menschen in Not geholfen und ist ein inspirierendes Beispiel für ehrenamtli-
ches Engagement. 

  



 

 

11 
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Terminvorschau  
18.01. 09:30 Uhr Erstkommunion: Infotreffen mit Heidi Braun für die  
    Tischgruppenstunden im Pfarrsaal 

18.01.-19.01.25    MMC Teilnahme an den Männerbildungstagen im 
    Haus Johannisthal. Anmeldung/Info bei Präfekt Alois  
    Kleierl 
27.01. 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Pauluskirche zum  
    Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus 

28.01. 18:00 Uhr Frauenbund Gottesdienst für verstorbene Mitglieder in  
    der Klosterkirche, anschl. Jahreshauptversammlung  
    im Pfarrsaal 

20.02. 19:00 Uhr  Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrsaal 

25.02. 16:00 Uhr  Mini-Gottesdienst im Pfarrsaal 

06.03. 19.30 Uhr  MMC Plenumssitzung im Pfarrsaal 

07.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Pfarrsaal 

15.03. 10:00 Uhr Kolping Babybasar in der LGU-Halle 

22.03. 09:00 Uhr Kolping Kleidersammlung 

30.03.   MMC Hauptfest 

25.04. 09:00 Uhr MMC Frühjahrstagung der bay.  
    Männerkongregationen im Pfarrsaal (9 - 16 Uhr) 

18.05.   Erstkommunion Saltendorf 

25.05.   Erstkommunion Pfreimd 

14.06.    MMC Halbtagesausflug zum Kloster Plankstetten 

 

 

 

 

 

 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit 02.02. bis 16.02.2025  

Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen  
bis spätestens Montag, 27.01.2025, 9 Uhr im Pfarrbüro gemeldet werden! 

 
Impressum 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Pfreimd mit Filialkirche Saltendorf 

Freyung 33 | 92536 Pfreimd | Telefon: (09606) 1260 | Fax: (09606) 7174 
E-Mail: pfreimd@bistum-regensburg.de | www.pfarrei-pfreimd.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag bis Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 


